
                            Seite 1 von 2 

IG DOK III INTERESSENGEMEINSCHAFT 

D O N A U - O D E R - K A N A L  B E C K E N  I I I  
2301 GROSS-ENZERSDORF, DOK III, NO 43 
Mobiltel.: 0664 9781560  Fax: 01 34242-489279 
 

E-Mail: office@igdok3.at Homepage: www.igdok3.at 
 

Groß-Enzersdorf, 15. April 2018 
Parzelle: «Parzelle» 

 
 
 

Betreff: PFLANZENMAHD AM DOK III 
 

Sehr geehrte Damen und Herren am DOK III! 
Werte Nachbarn! 
 
 

Wir möchten Sie über die bevorstehende Pflanzenmahd am DOK III wie folgt informieren: 
 

Beginn der Mahd ist 
 

am Montag, den 23.04.2018 und wird voraussichtlich bis 11.05.2018 dauern 
ausgenommen sind Sams-, Sonn- und Feiertage 

 
 
Bitte beachten Sie, dass in dieser Zeit das Schwimmen und Bootfahren nicht bzw. nur eingeschränkt 
möglich sein wird. 
 
Wir bitten Sie, Stege und Boote so nahe wie möglich ans Ufer oder aus dem Wasser zu bringen, 
damit kein Schaden an den Gerätschaften entstehen kann. 
 
Informationen zur Mahd: 
 
Die Mahd wurde sowohl von den Sachverständigen der Fa. NUA (das ist die Firma, die jährlich unser 
Wasser prüft und das Gewässer sicher am besten kennt) und der BOKU (Universität der Bodenkultur-
Bereich Gewässer) befürwortet und für dringend notwendig erachtet. 
 
Wir haben im Vorfeld einen Fragenkatalog erstellt, um ein möglichst solides und vergleichbares 
Angebot zu erhalten. Danach haben wir uns mit vier verschiedenen Unternehmen bezüglich der 
Pflanzenmahd in Verbindung gesetzt, diese haben sich vor Ort ein Bild von der Situation gemacht 
und uns danach Ihre Angebote übermittelt. Jeder dieser Kostenvoranschläge wurden von uns 
nachverhandelt, um ein möglichst kostengünstiges Angebot zu erzielen. 
 
1., Firma AMV Saugbagger – berechnet für 13 Tage 
Einsatz des Schwimmbaggers pro Std. € 170,00 /pro Tag  € 1.700,00 netto, minus 10% 
Abtransport und Entsorgung des Schnittgutes (5 Fuhren) € 1.615,00 netto 
Gesamtbetrag für die Mahd € 21.505,00 netto / € 25.806,00 incl. 
 
2., Firma DWS Gewässermanagement – berechnet für 13 Tage 
Einsatz des Schwimmbaggers pro Std. € 194,00/pro Tag € 1.940,00 netto 
Abtransport und Entsorgung des Schnittgutes  € 3.250,00 netto 
Gesamtbetrag für die Mahd € 28.470,00 netto / € 34.164,00 incl. 

 
Abs.:  IG DOK III,  2301 Groß-Enzersdorf,  DOK III,  NO 43 

 
«Anrede» 
«Vorname» «Zuname» 
«Straße» 
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Die Firma DWS wäre unser bevorzugtes Unternehmen gewesen. Leider haben wir nach Ostern eine 
Absage von Hr. Stockinger der Firma DWS erhalten, da diese die Ausschreibung für die Mahd der 
Alten Donau für das Jahr 2018 erhalten hat. Bei dieser Firma wurde daher auch nicht nachverhandelt. 
 
3., Firma BÖHM Transport GmbH /Firma Magoschitz (Abtransport)– berechnet für 13 Tage 
An-und Abtransport des Mähbootes inkl. Kettenbagger € 2.500,00 netto 
Einsatz des Schwimmbaggers pro Std. € 120,00/pro Tag € 720,00 netto (ca. 6 Std.) 
Kettenbagger für Verladung des Schnittgutes pro Std. € 60,00 € 180,00 netto (ca. 3 Std.) 
Abtransport und Entsorgung des Schnittgutes (Schätzung) € 1.500,00 netto 
Gesamtbetrag für die Mahd € 15.700,00 netto/ € 18.840,00 incl. 
 
4., Eurofins/NUA Umwelt 
Die Firma Eurofins hat uns ein Angebot für einen Makrophytenschnitt mittels Betauchung angeboten. 
Zwei Taucher würden händisch die Unterwasserpflanzen schneiden, und auch das Schnittgut mit 
Oberflächennetzen ans Ufer bringen. Diese Variante käme nur nach der eigentlichen Mahd in Frage, 
um noch punktuell Pflanzen zu entfernen. Für einen Schnitt nur mit Tauchern ist das Gewässer zu 
groß. 
Einsatz von zwei Tauchern pro Tag € 600,00 netto 
Absperrung des aufschwimmenden Schnittguts pro Tag € 240,00 netto 
Abziehen mittels Netz und Transport zum Ufer pro Tag € 380,00 netto 
Gesamtbetrag für einen Tag € 1.220,00 netto / € 1.464,00 incl. 
 
Der Vorstand der IG DOK Interessengemeinschaft hat sich für die Firma Böhm entschieden. 
Firma Böhm wird diesen Auftrag für unsere Pflanzenmahd ab 23.04.2018 ausführen. 
 
Geplant ist, abschnittsweise zu mähen und im Süden zu beginnen. Dafür werden wir „Ölsperren“ im 
Wasser anbringen, um ein Verteilen des Schnittgutes auf den gesamten Kanal zu verhindern. Ein Teil 
wird abgesperrt, gemäht und abgefischt, erst dann ist der nächste Abschnitt an der Reihe. 
 
Die Gemeinde Groß Enzersdorf wird uns auch dieses Mal ermöglichen, das Schnittgut beim 
öffentlichen Bad an Land zu bringen, um es dann von dort entsorgen zu können. Dieses Vorgehen 
ermöglicht uns, das Schnittgut etwas abtrocknen zu lassen, was das Gewicht des Schnittguts 
reduziert und den Abtransport verbilligt. 
 
Auch die Firma „Esslinger Gartenzwerge Gartenpflege KG“ wird während der Mahd Aufräumungs-
arbeiten durchführen.  
Natürlich wird auch von seitens des Vorstandes der IG DOK die Mahd beaufsichtigt. 
 
Wir ersuchen Sie auch dieses Mal um Ihre tatkräftige Unterstützung beim Abfischen und Entsorgen 
von nachträglich auftreibendem und angeschwemmtem Schnittgut bei Ihrer Parzelle. 
Wenn Sie bei der Pflanzenmahd mithelfen wollen oder können, wenden Sie sich bitte an die 
Mobiltelefonnummer der IG DOK. 
 
Wir möchten Sie bitten, während der Mahd keine Aufträge an Firma Böhm oder Firma Mehic zu 
richten, sondern sich beim Auftreten eines Problems telefonisch mit uns in Verbindung zu setzen. 
Beide Firmen sind angewiesen, Aufträge nur von Frau Fingerhut anzunehmen.  
 
Wir hoffen, dass die Maßnahmen und Ihre engagierte Unterstützung den gewünschten Erfolg bringen 
werden und wünschen Ihnen schon jetzt viel Freude für die kommende Badesaison. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Der Vorstand der IG DOK III 


